
 

 
 

 

Der Ribnitzer Sportverein 1919 e. V. organisierte Busfahrten 
mit dem Reisebüro "Boddensegler" nach Hamburg  
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Im Miniatur Wunderland in der historischen Speicherstadt im Hamburger Hafen 
findet man auch das Konterfei des beliebten "Wer wird Millionär?" - Moderators von 
RTL Günther Jauch, aber auch zum Beispiel von dem britischen Rock- und Pop-
Sänger Rod Stuart, dem amerikanischen Schauspieler Larry Hagman und dem 
deutschen Schauspieler Götz George, der vor allem durch viele Krimirollen als 
Horst Schimanski im Tatort bekannt wurde.  

Foto: Eckart Kreitlow  
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Ist das Miniatur Wunderland in der Hansestadt Hamburg die größte 
Modelleisenbahnanlage der Welt?  
 

Der Ribnitzer Sportverein 1919 e. V. organisierte im November 2016 an vier Tagen 
mit der Reisebüro-Boddensegler-GmbH Ribnitz-Damgarten Busfahrten in die 
Hansestadt Hamburg. Bei allen vier Tagesausflügen standen jeweils der Besuch des 
Miniatur Wunderlandes in der historischen Speicherstadt im Hamburger Hafen sowie 
Besuche des Hamburger Weihnachtsmarktes St. Pauli und des Historischen 
Weihnachtsmarktes am Domplatz in der Nähe des Rathausmarktes auf dem 
Programm.  
 
Wir nahmen an dem am Samstag, den 19.November 2016, vom Ribnitzer 
Sportverein 1919 e. V. organisierten Tagesausflug teil. Am Vormittag gegen 9.30 Uhr 
ging es mit einem modernen Reisebus von Ribnitz-Damgarten los. Sehr herzlich 
wurden wir im Bus vom Präsidenten des Ribnitzer Sportvereins 1919 e. V. Herrn 
Horst Schacht und vom Busfahrer, Herrn Thomas Krauschke begrüßt. Etwa gegen 
12.30 Uhr kamen wir in der historischen Speicherstadt in Hamburg an und begaben 
uns dann in das Gebäude in der Hafen-City, in dem das Miniatur Wunderland sein 
Domizil hat.  
 
Nach eigenen Angaben soll das Miniatur Wunderland die größte 
Modelleisenbahnanlage der Welt sein. Ob sie nun tatsächlich die größte 
Modelleisenbahnanlage der Welt ist, können wir nicht einschätzen. Fakt jedoch ist, 
dass zurzeit neun Abschnitte auf einer Gleislänge von rund 
fünfzehntausendvierhundert Metern fertiggestellt sind.  
 
Zu den bereits neun von den beiden Zwillingsbrüdern Frederik und Gerrit Braun 
und ihren fleißigen und kreativen Helferinnen und Helfern seit dem Jahre 2000 
fertiggestellten Abschnitten der Modelleisenbahnanlage gehören Mitteldeutschland, 
Knuffingen und Österreich. Hiermit wurde zunächst begonnen. Weiter hinzu kamen 
dann die Abschnitte Hamburg, Knuffingen Airport, Skandinavien, Amerika, 
Italien und die Schweiz. Geplant sind noch weitere Abschnitte. Die Planung geht 
schon bis zum Jahre 2028.  
 
Natürlich ist das tatsächlich schon ein großes Miniatur Wunderland, wenn man 
bedenkt bzw. live sehen kann, was da alles so geschaffen worden ist. So etwas 
können nur Leute mit großem Können, gepaart mit sehr viel Enthusiasmus 
vollbringen. Das Konzept scheint aufzugehen. Eine riesige Menge Besucherinnen 
und Besucher bildeten mit uns gemeinsam am Eingang eine lange Warteschlange, 
aber dennoch kam man schnell in das Miniatur Wunderland hinein, da der 
Kartenverkauf und der Einlass sehr gut funktionierten.  
 
Etwas kurios war allerdings für uns ein Blick inmitten des Miniatur Wunderlandes. 
Plötzlich dachten wir da an die RTL-Fernsehsendung "Wer wird Millionär?", als uns 
der beliebte Moderator Günther Jauch von einer Wandtafel aus anschaute. Aber 
nicht nur er, sondern auch zum Beispiel der britische Rock- und Pop-Sänger Rod 
Stuart, der amerikanische Schauspieler Larry Hagman und der am 19. Juni in 
diesem Jahr in Hamburg verstorbene deutsche Schauspieler Götz George, der vor 
allem durch viele Krimirollen als Horst Schimanski im Tatort bekannt wurde, waren 
dort mit ihren Konterfeis zu sehen.  
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Bis 16 Uhr hätten wir zwar zur Besichtigung des Miniatur Wunderlandes Zeit gehabt, 
da dann der Bus der Reisebüro-Boddensegler-GmbH uns zu den 
Weihnachtsmärkten St. Pauli und am Domplatz bringen sollte. Doch wir wollten 
unbedingt noch ein paar Fotos machen.  
 
Vor allem von der gerade mit etwas Verzögerung fertig gewordenen 
Elbphilharmonie. Denn dieses einhundertzehn Meter hohe und vor allem besonders 
attraktive Gebäude in der Nähe der Hamburger Landungsbrücken in der Hafen-City 
ist irgendwie ein Muss, um es digital abzubilden. Ganz sicher ist es ein weiteres 
Wahrzeichen Hamburgs, dessen Baukosten allerdings deutlich höher ausfielen, als 
es ursprünglich geplant worden war.  
 
Ebenso wie die weithin sichtbare Hauptkirche Sankt Michaelis, von den 
Einheimischen liebevoll Hamburger Michel genannt. Doch demgegenüber hat der 
Hamburger Michel stattdessen eine Jahrhunderte alte Geschichte, die sogar bis in 
das 17.Jahrhundert reicht. Mehrmals musste der Hamburger Michel wieder 
aufgebaut werden, weil Brände und Krieg ihn stark zerstört hatten. Auch 
Witterungseinflüsse fügten dem historischen Bauwerk immer wieder kleinere und 
größere Schäden zu, die Investitionen und Bauarbeiten im Verlaufe der Zeit 
erforderten.  
 
Gegen 16 Uhr brachte uns der Busfahrer Herr Thomas Krauschke dann zu den 
Weihnachtsmärkten. Natürlich konnten alle Fahrgäste selbst entscheiden, ob ein 
oder zwei Weihnachtsmärkte besucht werden oder ob stattdessen etwas anderes 
geplant wird. Verbindlich war nur der Termin für die Rückfahrt, die um 19 Uhr 
vorgesehen war. Wir besuchten sowohl den Weihnachtsmarkt St. Pauli als auch den 
Weihnachtsmarkt am Domplatz. Dabei führten wir auch gleichzeitig eine Verkostung 
des Hamburger Glühweins und inmitten der Hansestadt Hamburg des Weiteren eine 
Verkostung einer Thüringer Bratwurst durch.  
 
Nachdem wir uns bei beiden Produkten von der guten Qualität überzeugt hatten, 
zwischendurch auch noch immer wieder fotografierten, begaben wir uns wieder mit 
einem guten Bauchgefühl und einer Vielzahl guter Eindrücke auf die Heimreise. Herr 
Krauschke, unser sehr nette Busfahrer, dem wir alle sehr herzlich danken, fragte 
uns, ob er zum Abschluss noch einmal in Hamburg an der schönen Alster 
vorbeifahren solle. Dies wurde von allen bejaht. Gegen 22 Uhr waren wir nach einer 
erlebnisreichen Reise schließlich wieder zu Hause in Ribnitz-Damgarten.  
 
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Ribnitzer Sportverein 1919 e.V., vor allem dem 
Präsidenten Horst Schacht, der die Busfahrten mit der Reisebüro-Boddensegler-
GmbH an vier Tagen im November 2016 organisiert hatte. Ebenso gilt ein großes 
Dankeschön auch unserem netten Busfahrer Herrn Thomas Krauschke, der uns 
gleichzeitig mit niveauvoller humorvoller Unterhaltung sicher hin- und zurückbrachte.  
 

Eckart Kreitlow  
 

 


